Aufgabe 1 zum Übungsteil von "Betriebssysteme" für DT7:

(a) Binden Sie den in der Vorlesung vorgestellten kooperativen und konkurrierenden Multitaskingkern mit der jeweils ebenfalls vorgestellten Test-Applikation zu einem ablauffaehigen Programm zusammen und ueberzeugen Sie sich von der Funktionsfaehigkeit der zugrundeliegenden Konzepte.

Die folgenden Aufgaben beziehen sich ausschliesslich auf die Test-Applikation zum konkurrierenden Multitasking bzw. den zugehoerigen Kern, auch wenn dies nicht an den entsprechenden Stellen explizit erwaehnt werden sollte. Sie haben Erweiterungen und Verbesserungen der Test-Applikation und des Kerns zum Ziel.

(b) Aendern Sie das Testprogramm (zum konkurrierenden Multitasking) so ab, dass es statt drei unterschiedlichen Threads fuenf unterschiedliche Threads quasiparallel ausfuehrt.

(c) Aendern Sie das Testprogramm so ab, dass es die gleiche Funktion fuenffach quasiparallel ausfuehrt.
Damit zu erkennen ist, dass tatsaechlich fuenf Threads parallel ausgefuehrt werden, sollte jede Instanz der Funktion eine etwas andere Ausgabe erzeugen, z.B. koennte jede Instanz ihre Thread-Id in einer eigenen Zeile am Bildschirm fortlaufend ausgeben.

(d) Realisieren Sie in einem Testprogramm eine parallele und unsynchronisierte Ausfuehrung von Schreiber-/Leser-Threads. Ein Schreiber sollte staendig beliebige 10 aufeinanderfolgende ganzzahlige Zahlenwerte in einen mit den Lesern gemeinsamen Speicherbereich schreiben. Ein Leser sollte diese 10 Zahlenwerte staendig auslesen, ueberpruefen, ob sie aufeinanderfolgen und, falls nicht, die Ausfuehrung des Testprogrammes mit einer entsprechenden Meldung beenden.

(e) Loesen Sie den Aufgabenteil (d) nun in synchronisierter Form und versuchen Sie die Synchronisation ohne den Ausschluss von Interrupts zu erreichen.

(f) Aendern Sie den Multitaskingkern so ab, dass der Stack der einzelnen Threads nicht mehr statisch ueber die Definition eines Arrays angelegt wird, sondern der Speicher dafuer erst zum Zeitpunkt der Erzeugung eines Threads allokiert wird.

Aendern Sie den Multitaskingkern so ab, dass die zur Verwaltung der einzelnen Threads benoetigten Thread-Kontrollbloecke nicht mehr statisch angelegt und in einem Array verwaltet werden, sondern der fuer einen Kontrollblock benoetigte Speicher erst zum Zeitpunkt der Erzeugung eines Threads allokiert wird und die Kontrollbloecke in einer zu einem Ring verketteten Liste verwaltet werden.

(g) Implementieren Sie eine Funktion zum Beenden von Threads und erproben Sie diese.

